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Betreff: Antrag der WFP-Fraktion 
 
zur Stadtverordnetenversammlung am 14.10.2020 
 
      
An den 
Bürgermeister der Stadt Peitz 
und die Verwaltung   
 
                    Peitz, den 30.09.2020 
 
Antrag 06/2020 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit stellen wir den Antrag für eine gesonderte Stadtverordnetenversammlung 
zum Thema: Strukturwandel/Strukturstärkung mit Bezug auf die Stadt und  
das Amt Peitz 
 
Terminvorschlag: diese sollte Mitte-Ende November 2020 stattfinden 
 
Unsere Fraktion schlägt folgende Tagesordnungspunkte vor: 
 

1. Unterrichtung durch die Verwaltung und den Bürgermeister der Stadt Peitz 
zum Stand von Projekten und Vorhaben zum Strukturwandel der Stadt und 
des Amtes Peitz 
 

2. Unterrichtung durch den Bürgermeister der Stadt Peitz zum Ergebnisstand 
aus der Lausitzrunde, Gemeinde- und Städtebund, u.a. Gremien, zum o.g. 
Thema 
 

3. Vorstellung des Fernwärmevertragspartners der Stadt und Information zur 
Versorgung mit Fernwärme für die Jahre nach der Stilllegung des Kraftwerkes 
Jänschwalde 

 
4. Vorstellung des Projektes zum Neubau einer Anlage zur energetischen 

Verwertung von Ersatzbrennstoffen (EBS) durch die LEAG und Veolia 
Deutschland  

 
5. Vorstellung des neuen Eigentümers vom Flughafen Drewitz, der 

„Euromovement GmbH“ und dessen Plänen für das Areal  
 

6. Erläuterung des Strukturstärkungsgesetzes und deren Finanzmittel-Verteilung 
von Bund und Land durch Dr.-Ing. Klaus Freytag, Beauftragter des 
Ministerpräsidenten für die Lausitz 

    WFP     
Fraktion 
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Begründung/Sachdarstellung:  
 
Am 03.07.2020 wurde das Kohleausstiegsgesetz von Bundestag und Bundesrat 
verabschiedet und mit ihm ist am 14. August 2020 auch das 
„Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen“ in Kraft getreten. 
 
Die Zeit läuft, denn diese Region muss bis Ende 2038 alle Maßnahmen und Projekte 
umgesetzt haben. 
Ziel muss es sein, eine wirtschaftlich stabile Region zu entwickeln und sich durch 
Tourismus- und Infrastrukturausbau, konkurrenzfähig am Markt zu etablieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      
  für die WFP Fraktion 
       Olaf Bubner  


